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Das ursprünglich auf der Iberischen Halbinsel und 
in Südfrankreich beheimatete Wildkaninchen wur-
de bereits im Mittelalter wegen seines Fleisches 
und als Jagdwild in Österreich eingebürgert. Die 
Tiere bevorzugen als Gräber trockene, sandige 
Böden, in die es seine Baue graben kann. Der 
einzelne Bau, der von einer Gruppe bewohnt wird, 
kann ein sehr umfangreiches Gebilde darstellen 
und wird bevorzugt an sonnigen Stellen angelegt. 
Das Kaninchen wird umgangssprachlich oft als 
ein Tier mit zügelloser Vermehrung dargestellt, 
was aber so nicht stimmt. In der Realität sterben 
viele Föten bereits im Uterus wieder ab und wer-
den resorbiert. Die normale Tragzeit des Wildka-
ninchens dauert etwa 30 Tage. Die Jungen sind 
typische Nesthocker, nackt, blind, taub und un-
behaart. Viele Jungtiere verlassen, nachdem sie 
selbstständig geworden sind, das Familienterrito-
rium und schließen sich anderen Verbänden an, 
was für die Ausbreitung der Art wichtig ist. Wildka-
ninchen können ein Alter von bis zu sieben Jah-
ren erreichen.

Die Nahrung besteht, wie bei allen Leporiden (Ha-
senartigen), aus Pflanzen. Aufgrund des geringen 
Aktionsradius sind die Tiere Nahrungsgeneralis-
ten. Im Winter wird oft an Rinde gefressen.
Auch in Oberösterreich wurde das Wildkaninchen 
als Jagdwild an zahlreichen Stellen ausgesetzt. 
Im Linzer Becken hielten sich die Tiere besonders 
lange. 1955 kam dann das Myxomatose-Virus, 
das durch blutsaugende Insekten (v. a. Stechmü-
cken) übertragen wird und europaweit 99,5 % der 
Wildkaninchenbestände auslöschte, auch nach 
Österreich. 
Derzeit existieren in Oberösterreich nur noch 
wenige Vorkommen, so z. B. in der Soldatenau 
(Gemeinde Hinding) im Oberen Donautal und in 
Aschach an der Steyr.
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